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Zusam m enfassung 

In der vorliegenden schalltechnischen U ntersuchung w urde die zukünftige Schallim m issionsbelas-

tung nach dem  N eubau der O rtsum gehung Laufen im  Bereich zw ischen dem  O rtsteil Letten nord-

w estlich von Laufen und N iederheining im  Süden von Laufen untersucht. 

Die schalltechnische U ntersuchung kom m t zu dem  Ergebnis, dass nach der 16. Bundesim m issions-

schutzverordnung im  H inblick auf die Schallem issionen aus der Straßenneubaum aßnahm e sow ie 

der w esentlichen Änderung im  Bereich der Anbindung der B 20 an das bestehende Verkehrsnetz 

der St 2103 im  Bereich Froschham  keine Schallschutzm aßnahm en an insgesam t neun G ebäuden in 

den Anschlussbereichen erforderlich w erden. 

Die Ü berprüfung auf Ü berschreitung der G renzw erte zur Lärm vorsorge in diesen Bereichen w ird 

durch ein m inisterielles Schreiben der O BB m öglich, nach dem  zum  besseren Schutz der Anw esen 

in den Anschlussbereichen keine „W esentliche Änderung“ m ehr zu rechnen ist, sondern eine Ü ber-

prüfung auf Ü berschreitung der G renzw erte zur Lärm vorsorge durchzuführen ist. Außerdem  w erden 

aus G ründen der G leichbehandlung auch Anw esen außerhalb der Baustrecke in direkter N achbar-

schaft zur Baum aßnahm e auf Lärm vorsorge überprüft. Diese Regelung w ar zum  Zeitpunkt der Auf-

stellung der Planfeststellungsunterlagen und der Einleitung der Planfeststellung noch nicht eingeführt, 

sodass diese erst in der Tektur berücksichtigt w urde. 

Im  Bereich von N iederheining 8 ist dabei die Errichtung einer Lärm schutzw and von Bau-km  4+608

bis Bau-km  4+663 m it einer H öhe von 3,8 m  ü. Fahrbahnoberkante (FO K) vorgesehen. Da für eine

Errichtung der Schallschutzw and auf der Brücke jedoch eine Brückenerneuerung m it G esam tkosten

in H öhe von € 537.500,--  (Brücke und Schallschutzwand) notw endig w erden w ürde und die-
se Kosten außer Verhältnis zu dem erzielten Schutzzw eck stehen, ergibt sich für das Anw esen 

N iederheining 42 ½  ein Anspruch aufpassiven Schallschutz dem  G runde nach.

Im  Bereich von Letten ist aufgrund der Erschließung der Anw esen die Um setzung von aktiven 

Schallschutzm aßnahm en nicht m öglich. Für die sechs Anw esen (Letten 5, 6, 7, 9, 10 und 12) ent-

steht dem zufolge der Anspruch auf passiven Schallschutz nach M aßgabe der 24. BIm SchV dem  

G runde nach. 

N ach Realisierung der O rtsum gehung kom m t es am  bisher innerstädtischen Verlauf der Bundesstra-

ße B 20 zu Pegelm inderungen um  bis zu 6 dB(A) gegenüber dem  Prognosenullfall. Die innerörtli-

chen Verkehre auf der B 20 w erden sich dabei um  m ehr als die H älfte reduzieren. 
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1.  A ufgabenstellung 

Das Staatliche Bauam t Traunstein plant derzeitig den N eubau der O rtsum gehung Laufen zw ischen 

den O rtsteilen Letten/H arpfetsham  im  N orden und N iederheining im  Süden von Laufen. Derzeit 

führt die B 20 direkt durch die Stadt Laufen. N ach dem  Bau der O U  Laufen w ird sich der Durch-

gangsverkehr auf die neue B 20 verlagern und die Stadt Laufen im  W esten um fahren. 

Die M öhler + Partner Ingenieure AG  hat im  Auftrag des Staatlichen Bauam tes Traunstein in den 

Jahren 2011 und 2012 die schalltechnischen U ntersuchungen für den G enehm igungsver-

m erk/Vorentw urf erstellt. Die U nterlagen zum  G enehm igungsverm erk/Vorentw urf (Datum  

30.10.2012) w urden seitens des Staatlichen Bauam tes am  05.11.2012 bei der Regierung von 

O berbayern m it der Bitte um  G enehm igung vorgelegt. M it Schreiben vom  05.08.2013 hat das 

Bundesm inisterium  für Verkehr und digitale Infrastruktur, BM VI den G esehenverm erk für die O U 

Laufen erteilt. Der Vorentw urf w urde am  29.08.2013 von der O bersten Baubehörde im  Bayeri-

schen Staatsm inisterium  des Inneren genehm igt. Bestandteil des G enehm igungsschreibens sind 

H inw eise, w elche in den w eiteren Planungsschritten zu berücksichtigen sind. 

Für das planrechtliche G enehm igungsverfahren ist eine schalltechnische U ntersuchung erforderlich, 

die die zukünftige Schallim m issionssituation nach dem  N eubau der G esam tm aßnahm e darstellt, 

nach den gesetzlichen Vorgaben der 16. BIm SchV, der RLS-90 sow ie der VLärm SchR97 beurteilt 

und ggf. Schallschutzm aßnahm en vorschlägt. Ergänzend ist die Entlastungsw irkung in der O rts-

durchfahrt nach dem  Bau der U m gehung zu berechnen. 

M it der Erstellung der schalltechnischen U ntersuchung für die Planfeststellung w urde die M öhler + 

Partner Ingenieure AG  vom  Staatlichen Bauam t Traunstein am  24.02.2014 beauftragt. 
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2.  Ö rtliche G egebenheiten 

Das U ntersuchungsgebiet befindet sich w estlich der Stadt Laufen. Es beginnt am  O rtsteil Letten im  

N ordw esten Laufens (Bau-km  0+000), w o die O rtsum gehung die bisherige Trasse der B 20 verlässt 

und kurz darauf die einbahnige, nicht elektrifizierte Bahnstrecke M ühldorf – Freilassing überquert. 

Die O rtsum gehung führt anschließend östlich vorbei an den O rtsteilen H aiden (Bau-km  ca. 1+500) 

und W iedm annsfelden (Bau-km  ca. 1+900), die in ca. 250 m  Abstand zur geplanten O rtsum ge-

hung liegen. W estlich der O rtsum gehung findet sich hier der O rtsteil Froschham  (Bau-km  ca-. 

1+750). Die nächstgelegenen G ebäude liegen in einem  Abstand von ca. 100 m  zur O rtsum ge-

hung, die hier in einer Einschnittslage vorbeiführt. Im  w eiteren Verlauf führt die O rtsum gehung öst-

lich an den O rtsteilen O berheinig (Bau-km  ca. 2+800) und Daring (Bau-km  3+400) vorbei, unter-

quert bei Bau-km  ca. 3+850, in H öhe der Bebauung bei Lepperding, die Bahnstrecke M ühldorf – 

Freilassing und m ündet in N iederheining (ca. Bau-km  4+600) in die bestehende Trasse der B 20 in 

Richtung Freilassing ein. Die Trasse der neuen B 20 verläuft, der bew egten Topographie entspre-

chend, sow ohl im  Dam m  w ie auch im  Einschnitt. Das im  Bereich der O rtsum gehung befindliche 

H auptstraßennetz (Staatsstraße St 2103, Kreisstraße  BG L 3, G VS H aiden – Biburg) w ird durch 

Brückenbauw erke an der O rtsum gehung gequert und som it aufrechterhalten. 

Am  Baubeginn südöstlich von Letten bzw . am  nordw estlichen O rtseingang von Laufen finden sich in 

unm ittelbarer N ähe der Trasse W ohngebäude im  Außenbereich bzw . innerhalb von M ischgebie-

ten.  N ach Q uerung der Eisenbahnstrecke M ühldorf – Freilassing liegt östlich der Trasse ein G e-

w erbegebiet, bevor sich in H aiden und W iedm annsfelden W ohngebiete m it überw iegend 2- bis 3-

geschossiger Bebauung anschließen. Die w eitere schutzbedürftige Bebauung der Laufener O rtsteile 

liegt überw iegend innerhalb von Dorf- und M ischgebieten. Lediglich am  nördlichen O rtsrand von 

O berheining befindet sich ein W ohngebiet m it überw iegend 2-geschossiger Bebauung. Dieses 

W ohngebiet w ird derzeit durch ein Bebauungsplanverfahren nach W esten hin erw eitert. Der über-

w iegende Teil der O rtsum gehung verläuft durch landw irtschaftliche Flächen bzw . W aldgebiete. 

In den schalltechnischen Berechnungen w urden das G elände und die G radiente der O rtsum gehung 

anhand eines vorliegenden 3-dim enionalen G eländem odells berücksichtigt. 

Die genaue Lage der O rtsum gehung Laufen, der untersuchten Im m issionsorte sow ie der m aßge-

benden Flächennutzungen kann dem  Lageplan in der U nterlage 17.1.1 T entnom m en w erden. 
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3.  G rundlagen 

Für die Bearbeitung der schalltechnischen U ntersuchung w urden unter anderen folgende G rundla-

gen verw endet: 

- Digitale Straßenplanung des U ntersuchungsgebietes, H yna + W eiß Bauingenieure, Stand 

April 2014 Februar 2017 [1] 

- Digitale Flurkarten und digitale O rthofotos des U ntersuchungsgebietes , Bayerische Ver-

m essungsverw altung, Stand Februar 2014 [2] 

- Verkehrsuntersuchung B 20, O rtsum gehung Laufen, Büro für Verkehrs- und Raum planung, 

Innsbruck, Stand M ai 2014 [3] 

- Flächennutzungsplan Stadt Laufen, Stand 23.02.2010 rechtsw irksam  seit 15.03.2011 [9] 

 

Die Erm ittlung der Lärm im m issionen erfolgte auf der G rundlage der „Richtlinie für den Lärm schutz 

an Straßen, RLS-90“, Ausgabe 1990 [4] .Diese Richtlinie w urde m it der sechzehnten Bundesim m is-

sionsschutzverordnung (16. BIm SchV) [5] als verbindliche Vorschrift zur Berechnung von Schal-

lim m issionen aus Straßenverkehr eingeführt. 

Es gilt: 

„§ 1 Anw endungsbereich 

(1) Die Verordnung gilt für den Bau oder die w esentliche Änderung von öffentlichen Straßen sow ie 

von Schienenw egen der Eisenbahnen und Straßenbahnen (Straßen- und Schienenw ege). 

(2) Die Änderung ist w esentlich, w enn 

1. eine Straße um  einen oder m ehrere durchgehende Fahrstreifen für den Kraftfahrzeugverkehr 

oder ein Schienenw eg um  ein oder m ehrere durchgehende G leise baulich erw eitert w ird oder 

2. durch einen erheblichen baulichen Eingriff der Beurteilungspegel des von dem  zu ändernden 

Verkehrsw eg ausgehenden Verkehrslärm s um  m indestens 3 Dezibel (A) oder auf m indestens 70 

Dezibel (A) am  Tage oder 60 Dezibel (A) in der N acht erhöht w ird. 

Eine Änderung ist auch w esentlich, w enn der Beurteilungspegel des von dem  zu ändernden Ver-

kehrsw eg ausgehenden Verkehrslärm s von m indestens 70 Dezibel (A) am  Tage oder 60 Dezibel 

(A) in der N acht durch einen erheblichen baulichen Eingriff erhöht w ird; dies gilt nicht in G ew erbe-

gebieten. 

§ 2  Im m issionsgrenzw erte 

Zum  Schutz der N achbarschaft vor schädlichen Um w elteinw irkungen durch Verkehrsgeräusche ist 

bei dem  Bau oder der w esentlichen Änderung von Verkehrsw egen (hier N eubau der B 20) sicher-

zustellen, dass der Beurteilungspegel einen der folgenden Im m issionsgrenzw erte nicht überschreitet: 
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Tag N acht 

1. an Krankenhäusern, Schulen, Kurheim en und Altenheim en 

57 Dezibel (A) 47 Dezibel (A) 

2. in reinen und allgem einen W ohngebieten und Kleinsiedlungsgebieten 

59 Dezibel (A) 49 Dezibel (A) 

3. in Kerngebieten, Dorfgebieten und M ischgebieten 

64 Dezibel (A) 54 Dezibel (A) 

4. in G ew erbegebieten 

69 Dezibel (A) 59 Dezibel (A) 

 

(2) Die Art der in Absatz 1 bezeichneten Anlagen und G ebiete ergibt sich aus den Festsetzungen in 

den Bebauungsplänen. Sonstige in Bebauungsplänen festgesetzte Flächen für Anlagen und G ebiete 

sow ie Anlagen und G ebiete, für die keine Festsetzungen bestehen, sind nach Absatz 1, bauliche 

Anlagen im  Außenbereich nach Absatz 1 N r. 1, 3 und 4 entsprechend der Schutzbedürftigkeit zu 

beurteilen. 

(3) W ird die zu schützende N utzung nur am  Tage oder nur in der N acht ausgeübt, so ist nur der 

Im m issionsgrenzw ert für diesen Zeitraum  anzuw enden." 

 

Dem nach dient zur Beurteilung der Lärm belastung durch Verkehrslärm  der sogenannte Beurtei-

lungspegel L
r
, der rechnerisch getrennt für die Zeiträum e Tag (6.00 U hr bis 22.00 Uhr) und N acht 

(22.00 U hr bis 6.00 U hr) erm ittelt w ird. 

 

In den Fällen, in denen ein Anspruch auf Schallschutzm aßnahm en aufgrund eines N eubaus bzw . 

einer w esentlichen Änderung eines Verkehrsw egs vorliegt, sollen die Lärm einw irkungen prim är 

durch Lärm m inderungsm aßnahm en an der Q uelle oder im  Schallausbreitungsw eg verringert w er-

den. W enn dies in der N ähe von stark befahrenen Verkehrsw egen m it vertretbaren M itteln nicht 

oder nur teilw eise m öglich ist, können Schallschutzm aßnahm en an G ebäuden (sogenannter passi-

ver Schallschutz) eine unzum utbare Beeinträchtigung von Aufenthaltsräum en verhindern und eine 

bestim m ungsgem äße N utzung der G ebäude gew ährleisten. 

Art und U m fang der erforderlichen passiven Schallschutzm aßnahm en an bestehenden G ebäuden 

regelt die Vierundzw anzigste Verordnung zur Durchführung des Bundes-Im m issionsschutzgesetzes 

(Verkehrsw ege-Schallschutzm aßnahm en - 24. BIm SchV) [6]. 
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Schallschutzm aßnahm en im  Sinne dieser Verordnung sind bauliche Verbesserungen an U m fas-

sungsbauteilen schutzbedürftiger Räum e, die die Einw irkungen durch Verkehrslärm  m indern. Zu den 

Schallschutzm aßnahm en gehört auch der Einbau von Lüftungseinrichtungen in Räum en, die vorw ie-

gend zum  Schlafen benutzt w erden und in schutzbedürftigen Räum en m it sauerstoffverbrauchender 

Energiequelle (vgl. § 2 Satz 1 der 24. BIm SchV [6]. 

Die Berechnungen w urden m it dem  Softw areprogram m  IM M I, Version 2015 [10] durchgeführt. 

Eine Konform itätserklärung zur qualitätsgesicherten Berechnung m it diesem  Program m  nach 

DIN  45687 [11] liegt bei (s. Beilage 4). 

4.  Schallem issionen 

Die Eingabedaten (Verkehrsm engen, Lkw -Anteile, etc.) zur Berechnung der Schallem issionen w ur-

den den Angaben der Verkehrsuntersuchung vom  Büro für Verkehrs- und Raum planung [3] ent-

nom m en. Die aus den Verkehrszahlen errechneten Schallem issionspegel sind M ittelungspegel in 

25 m  Abstand von der Achse der Straße. 

Tabelle 1 zeigt die den Berechnungen zugrunde liegenden Ausgangsdaten zum  Lastfall Prognose-

N ull 2030 (d.h. ohne die O rtsum gehung Laufen) für die Verkehrsstärke M  (Tag/N acht), den Anteil 

des G üterverkehrs und die zulässigen H öchstgeschw indigkeiten sow ie die daraus resultierenden 

Em issionspegel L
m ,E
 für den jew eiligen Straßenabschnitt.  

Im  Prognose-N ullfall w urde für alle Straßenabschnitte m it einer zulässigen G eschw indigkeit 

> 60 km /h als Straßenoberfläche ein lärm m indernder Belag, d.h. ein Korrekturfaktor nach RLS-90 
[4] für die Straßenoberfläche D

StrO
 = -2 dB(A), angesetzt. 
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Tab. 1:  Verkehrsstärke M  (Tag/N acht), Lkw -Anteil p [% ], zul. G eschw indigkeit v [km /h] und Em issionspegel 

Lm ,E (Tag/N acht) [dB(A)] für die zukünftige Situation ohne O rtsum gehung (Prognose-N ullfall 2030) 

lfd. 

N r. 

Lastfall 

Prognose-

N ullfall 

Streckenab-

schnitt 

DTV 

[Kfz/24h] 

M
T
      

Tag 

[Kfz/h] 

M
N
 

N acht 

[Kfz/h] 

Lkw -Anteil      

p [% ] 

tags/nachts 

v [km /h] 

Pkw  / 

Lkw  

L
m ,E
 Tag 

dB(A) 

L
m ,E
 

N acht 

dB(A) 

D
StrO  

1 B 20 Letten – 

H asenhaus 

8.837 499 87 10,5/17,7 100/80 65,9 58,5 -2 

2 B 20 H asenhaus - 

Lagerhaus-

straße 

8.649 475 83 9,0/11,4 50/50 62,2 55,4 0 

3 B 20 Lagerhaus-

straße - 

Bahnhofstra-

ße 

8.511 468 81 10,7/14,8 50/50 62,7 56,1 0 

4 B 20 Bahnhofstras-

se – Teisen-

dorfer Straße 

(St2103) 

8.852 487 85 10,3/14,0 50/50 62,7 56,1 0 

5 B 20 Teisendorfer 

Straße 

(St2103) – 

Schlossstraße 

(St 2103) 

14.808 814 142 6,4/8,7 50/50 63,6 56,9 0 

6 B 20 Schlossstraße 

(St 2103) - 

M ayerhofen 

14.612 800 141 8,1/10,8 50/50 64,2 57,5 0 

7 B 20 M ayerhofen - 

N iederhei-

ning 

14.549 796 141 8,1/10,8 70/70 64,3 57,6 -2 

8 B 20 N iederhei-

ning - G astag 

14.549 796 141 8,1/10,8 100/80 68,5 61,5 0 

 

Die einzelnen in der schalltechnischen U ntersuchung betrachteten Straßenabschnitte sind zusätzlich 

in der Beilage 1 gekennzeichnet. 

 

Die Eingabedaten (Verkehrsm engen, Lkw -Anteile, etc.) zur Berechnung der Schallem issionen  im  

Prognosefall nach Errichtung der O rtsum gehung Laufen w urden w iederum  den Angaben der Ver-

kehrsuntersuchung vom  Büro für Verkehrs- und Raum planung [3] entnom m en. Die aus den Ver-

kehrszahlen errechneten Schallem issionspegel sind M ittelungspegel in 25 m  Abstand von der Ach-

se der Straße. 
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Tabelle 2 zeigt die den Berechnungen zugrunde liegenden Ausgangsdaten zum  Lastfall Prognose-

Planfall 2030 für die Verkehrsstärke M  (Tag/N acht), den Anteil des G üterverkehrs und die zulässi-

gen H öchstgeschw indigkeiten sow ie die daraus resultierenden Em issionspegel L
m ,E
 für den jew eiligen 

Straßenabschnitt.  

Im  Prognose-Planfall w urde für alle um zubauende bzw . neu zu errichtende Straßenabschnitte m it 

einer zulässigen G eschw indigkeit >60 km /h als Straßenoberfläche lärm m indernde Beläge, d.h. ein 

Korrekturfaktor nach RLS-90 von D
StrO
 = -2 dB(A) angesetzt.  

 

Tab. 2:  Verkehrsstärke M  (Tag/N acht), Anteil des G üterverkehrs p [% ], G eschw indigkeit v [km /h] und Em issi-

onspegel L
m ,E
 (Tag/N acht) [dB(A)] für die zukünftige Situation m it Ausbau (Prognose-Planfall 2030) 

lfd. 

N r. 

Lastfall 

Prognose -

Planfall 

Streckenab-

schnitt 

DTV 

[Kfz/24h] 

M
T
      

Tag 

[Kfz/h] 

M
N
 

N acht 

[Kfz/h] 

Lkw -Anteil      

p [% ] 

tags/nachts 

v [km /h] 

Pkw  / 

Lkw  

L
m ,E
 Tag 

dB(A) 

L
m ,E
 

N acht 

dB(A) 

D
StrO  

1 B20 neu Letten – AS 

Laufen N ord 

8.837 499 87 10,5/17,5 100/80 64,9 58,5 -2 

2 B20 neu AS Laufen 

N ord – AS 

H aiden 

6.142 336 59 13,5/20,4 100/80 63,7 57,2 -2 

3 B20 neu AS H aiden – 

AS Frosch-

ham  

5.990 328 58 14,2/21,7 100/80 63,8 57,3 -2 

4 B20 neu AS 

Froschham  – 

AS O ber-

heining 

6.994 383 68 13,0/19,3 100/80 64,2 57,7 -2 

5 B20 neu AS O berhei-

ning – 

Daxm ühle 

(AS Laufen 

Süd) 

6.845 375 66 12,5/18,4 100/80 64,0 57,4 -2 

6 B20 neu Daxm ühle 

(AS Laufen 

Süd) – N ie-

derheining 

14.549 796 141 8,1/10,8 100/80 66,5 59,5 -2 

7 B20 neu N iederhei-

ning – 

G astag  

14.549 796 141 8,1/10,8 100/80 68,5 61,5 0 

 

Die einzelnen in der schalltechnischen U ntersuchung betrachteten Straßenabschnitte sind zusätzlich 

in der Beilage 2 gekennzeichnet. 
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5.  Schallim m issionen und Beurteilung 

Vorbem erkung: 

Die Berechnung der Schallim m issionen w urde im  U ntersuchungsgebiet an insgesam t 57 G ebäuden 

fassaden- und etagenw eise durchgeführt. Die genaue Lage der Im m issionsorte kann aus dem  Lage-

plan in U nterlage 17.1.1 T entnom m en w erden. 

Die Berechnung der Schallim m issionen erfolgte unter Berücksichtigung von schallpegelm indernden 

H indernissen (Bebauung, G elände, etc.) auf dem  Ausbreitungsw eg sow ie unter Berücksichtigung 

der jew eils 1. Reflexion gem äß den Vorgaben der RLS-90 [4]. 

Die berechneten Beurteilungspegel gelten für leichten W ind (etw a 3m /s) vom  Verkehrsw eg zum  

Im m issionsort und Tem peraturinversion. Die berechneten Schallim m issionen liegen som it zugunsten 

der Betroffenen auf der sicheren Seite. 

 

5.1  Anschlussbereich der O U  Laufen an die bestehende B 20, Bereich Letten  

Ü berprüfung auf w esentliche Änderung Lärm vorsorge 

Die zur B 20 nächstgelegenen G ebäude im  Bereich Letten w urden zw ischen Bau-km  0,000 und 

km  0+250 auf „w esentliche Änderung“ eines Verkehrsw eges „Lärm vorsorge“ m it der Prognose-
Verkehrsbelastung 2030 untersucht. 

Zukünftige Situation vor Realisierung der O rtsum gehung (Prognose-N ullfall) 

Aus dem  Straßenverkehr der B 20 berechnen sich in Letten vor Realisierung der O rtsum gehung am  

nächstgelegenen G ebäude (vgl. IO -53, Letten 5) im  Prognose-N ullfall Beurteilungspegel von bis zu 

65/59 dB(A) tags/nachts. 

Zukünftige Situation nach Realisierung der O rtsum gehung (Prognose-Planfall) 

Durch den baulichen Eingriff in die B 20 kom m t es im  Vergleich zum  Prognose- N ullfall, bei Beurtei-

lungspegeln von unter 60 dB(A) in der N acht am  G ebäude IO -53, Letten 5, zu einer Pegelreduzie-

rung um  ca. 0,1 dB(A). 

Beiderseits der B 20 im  Anschluss an die O rtsum gehung befinden sich W ohnanw esen des Laufener 

Stadtteils Letten in einem  Abstand von ca. 10 m  zur Straßenachse. H ier handelt es sich ausschließ-

lich um  ein Dorf- und M ischgebiete. Die für W ohnen im  Außenbereich / M isch- und Dorfgebiete 

m aßgebenden Lärm vorsorgegrenzw erte betragen 64 dB(A) am  Tag und 54 dB(A) in der N acht. 
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Folgende Beurteilungspegel berechnen sich an dem  zur O rtsum gehung Laufen nächstgelegenen 

G ebäuden innerhalb der Baum aßnahm e: 

- O rtsteil Letten (vgl. IO -53, Letten 5), südl. der Trasse, Abstand ca. 25 m : 65/59 dB(A) 

tags/nachts 

 

In vorliegendem  Fall sind an diesem  G ebäude die gesetzlichen Voraussetzungen für die Durchfüh-

rung von Schallschutzm aßnahm en nicht erfüllt. m aßgebenden Im m issionsgrenzw erte der 16. BIm -

SchV am  Tag um  bis zu 1 dB(A) und in der N acht um  bis zu 5 dB(A) überschritten. Som it entsteht 

auf G rundlage der 16. BIm SchV für das Anw esen ein Anspruch auf Schallschutzm aßnahm en. Es tritt 

keine w esentliche Änderung im  Sinne der 16. BIm SchV auf.  

Die detaillierten Ergebnisse der Einzelpunktberechnungen können nachstehenden Tabellen ent-

nom m en w erden. 

Tab. 3: Einzelpunktberechnung am  Anschlussbereich O U  Laufen, Bereich Letten 

 

 

 

Neubau der B 20 bei Laufen Pegel nach 16. BImSchV
Prognose 2030

IO-Nr. Geschoß
Flächen-
nutzung Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht

IO053N   EG M 64 54 64 57 - 2,9 nein ja

IO053N   OG1 M 64 54 65 59 0,3 4,3 ja ja

IO053N   OG2 M 64 54 65 59 0,5 4,4 ja ja

ja/nein

Letten 5

Anspruch 
16. BImSchV Planfall Überschreitung pass. Schallschutz

Grenzwert der GrenzwertSchallimmissionen 

 

Die G ebäude IO -01 bis -05, Letten 6, 7, 9, 10 und 12 liegen zw ar außerhalb der Baum aßnahm e. 

N ach den Regelungen der VLärm SchR 97, Kap. X 27(1) [7] ist bei der Prüfung der N otw endigkeit 

von Lärm schutzm aßnahm en im  baulich nicht geänderten Bereich nur die Verkehrsbelastung des 

Bauabschnitts m aßgeblich, nicht jedoch die des baulich nicht geänderten Bereichs. N ach dem  m i-

nisteriellen Schreiben der O bersten Baubehörde vom  14.10.2014, Az.: IID9-43813-001/07 sind 

diese Anw esen ebenfalls auf Lärm vorsorge zu überprüfen. 

 

 

 

 

 

Neubau der B 20 bei Laufen Pegel nach 16. BImSchV
Prognose 2030

  Planfall / Nullfall

IO-Nr. Geschoß
Flächen-
nutzung Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht

IO053N   EG M 64 57 64 57 -0,1 -0,1 nein nein
IO053N   OG1 M 65 59 65 59 -0,1 -0,1 nein nein
IO053N   OG2 M 65 59 65 59 -0,1 -0,1 nein nein

ja/nein

Letten 5

Anspruch 
Planfall Nullfall pass. Schallschutz

Schallimmissionen Beurteilungspegel Differenz
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Tab. 4: Einzelpunktberechnung am  Anschlussbereich O U  Laufen, Bereich Letten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In vorliegendem  Fall sind w erden an den allen fünf untersuchten G ebäuden in Letten (IO 001 – 

IO 005) die gesetzlichen Voraussetzungen für die Durchführung von Schallschutzm aßnahm en nicht 

erfüllt. m aßgebenden Im m issionsgrenzw erte der 16. BIm SchV am  Tag um  bis zu 6 dB(A) und in der 

N acht um  bis zu 10 dB(A) überschritten. Som it entsteht auf G rundlage der 16. BIm SchV für alle fünf 

Anw esen ein Anspruch auf Schallschutzm aßnahm en. 

 

5.2  N eubau der O U  Laufen im  Bereich zw ischen Letten und Anbindung St 2103 

Ü berprüfung auf Lärm vorsorge 

Die nächstgelegenen Anw esen im  Bereich des N eubaus der B 20 O U  Laufen im  Bereich zw ischen 

Bau-km  0+250 (östlich von Letten) und der Anbindung der St 2103 (ca. Bau-km  2+000) w urden 

auf „Lärm vorsorge“ m it der Prognose-Verkehrsbelastung 2030 untersucht. 

Beiderseits der O rtsum gehung befinden sich m ehrere Laufener O rtsteile in einem  Abstand von in der 

Regel deutlich m ehr als 100 m  zur Straßenachse. H ier handelt es sich überw iegend um  Dorf- und 

M ischgebiete bzw . um  W ohnen im  Außenbereich sow ie einem  G ew erbegebiet (H auspoint); 

W ohngebiete finden sich nur in H aiden/W iedm annsfelden. Die für W ohnen im  Außenbereich / 

M isch- und Dorfgebiete m aßgebenden Lärm vorsorgegrenzw erte betragen 64 dB(A) am  Tag und 

Neubau der B20 bei Laufen Pegel nach 16. BImSchV
Prognose 2030

  Planfall / Nullfall

IO-Nr. Geschoß
Flächen-
nutzung Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht

IO001SW  EG M 47 41 47 41 0,2 0,2 nein nein
IO001SW  OG1 M 48 42 47 41 0,2 0,2 nein nein
IO002SW  EG M 49 43 49 43 0,0 0,0 nein nein
IO002SW  OG1 M 51 45 51 45 0,1 0,0 nein nein
IO003SO  EG M 53 46 53 46 0,0 0,0 nein nein
IO003SO  OG1 M 53 47 53 47 0,0 0,0 nein nein
IO003SO  OG2 M 54 47 54 47 0,0 0,0 nein nein
IO004NO  EG M 53 47 53 47 -0,1 -0,1 nein nein
IO004NO  OG1 M 53 46 52 46 -0,2 -0,2 nein nein
IO005NO  EG M 53 47 52 46 -0,1 -0,1 nein nein
IO005NO  OG1 M 54 48 53 47 -0,1 -0,1 nein nein
IO005NO  OG2 M 63 57 63 57 -0,1 -0,1 nein nein

Letten

Letten

7

9

6

Letten

ja/nein

Letten 12

Letten 10

Anspruch 
Planfall Nullfall pass. Schallschutz

Beurteilungspegel Beurteilungspegel Differenz

Neubau der B20 bei Laufen

Prognose 2030

IO-Nr. Geschoß
Flächen-
nutzung Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht

IO001SW  EG M 64 54 70 64 5,2 9,2 ja ja

IO001SW  OG1 M 64 54 69 63 4,7 8,7 ja ja

IO002SW  EG M 64 54 70 64 5,9 10 ja ja

IO002SW  OG1 M 64 54 70 64 5,2 9,2 ja ja

IO003SO  EG M 64 54 64 58 - 4,0 nein ja

IO003SO  OG1 M 64 54 64 58 - 4,0 nein ja

IO003SO  OG2 M 64 54 64 58 - 3,8 nein ja

IO004NO  EG M 64 54 66 60 1,3 5,3 ja ja

IO004NO  OG1 M 64 54 66 60 1,6 5,6 ja ja

IO005NO  EG M 64 54 64 58 - 3,8 nein ja

IO005NO  OG1 M 64 54 65 59 0,5 4,5 ja ja

IO005NO  OG2 M 64 54 65 59 0,7 4,7 ja ja

Pegel nach 16. BImSchV

Überschreitung pass. Schallschutz
Grenzwert der Beurteilungspegel Grenzwert Anspruch 
16. BImSchV

6

Letten

ja/nein

Letten 12

Letten 10

Planfall

Letten

Letten

7

9
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54 dB(A) in der N acht, für W ohngebiete 59/49 dB(A) tags/nachts und für G ew erbegebiete 

69/59 dB(A) tags/nachts. 

 

Folgende Beurteilungspegel berechnen sich an den zur O rtsum gehung Laufen nächstgelegenen 

G ebäuden: 

W estlich der Straßentrasse: 

- O rtsteil H asenhaus (vgl. IO -06, H asenhaus 3), w estl. der Trasse, Abstand ca. 160 m : 

53/46 dB(A) tags/nachts 

- O rtsteil Biburg (vgl. IO -12, Biburg 1), w estlich der Trasse, Abstand ca. 185 m : 53/46 

dB(A) tags/nachts 

- O rtsteil Froschham  (vgl. IO -40, Flur-N r. 548/5), w estlich der Trasse, Abstand ca. 100 m : 

49/43 dB(A) tags/nachts 

Ö stlich der Straßentrasse: 

- O rtsteil H auspoint (vgl. IO -55, H auspoint 11), östlich der Trasse, Abstand ca. 25 m :  

65/59 dB(A) tags/nachts 

- O rtsteil H aiden (vgl. IO -13, Lindenstraße 37), östlich der Trasse, Abstand ca. 190 m : 

50/44 dB(A) tags/nachts 

- O rtsteil W iedm annsfelden (vgl. IO -18, Teisendorfer Straße 71), östlich der Trasse, Abstand 

ca. 250 m : 49/43 dB(A) tags/nachts 

 

Die detaillierten Ergebnisse der Einzelpunktberechnung können nachstehender Tabelle für ausge-

w ählte Im m issionsorte entnom m en w erden.  
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Tab. 5:  Einzelpunktberechnung N eubau der O U  Laufen im  Bereich zw ischen Letten und Anbindung 

St 2103 

 

 

W ie sich aus den Ergebnistabellen ersehen lässt, w erden die m aßgebenden Lärm vorsorgegrenz-

w erte am  Tag und in der N acht an allen G ebäuden eingehalten. Som it besteht kein Anspruch auf 

Lärm vorsorgem aßnahm en. 

Neubau der B20 bei Laufen Pegel nach 16. BImSchV
Prognose 2030

IO-Nr. Geschoß
Flächen-
nutzung Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht

IO006N   EG MI 64 54 52 46 - - nein nein
IO006N   OG1 MI 64 54 52 46 - - nein nein
IO007SW  EG MI 64 54 59 52 - - nein nein
IO007SW  OG1 MI 64 54 60 53 - - nein nein
IO007SW  OG2 MI 64 54 60 53 - - nein nein
IO008SW  EG MI 64 54 58 51 - - nein nein
IO008SW  OG1 MI 64 54 59 52 - - nein nein
IO008SW  OG2 MI 64 54 59 52 - - nein nein
IO009W   EG MI 64 54 56 49 - - nein nein
IO009W   OG1 MI 64 54 56 50 - - nein nein
IO009W   OG2 MI 64 54 57 50 - - nein nein
IO010SW  EG MI 64 54 52 46 - - nein nein
IO010SW  OG1 MI 64 54 53 46 - - nein nein
IO010SW  OG2 MI 64 54 53 47 - - nein nein
IO011SW  EG MI 64 54 54 48 - - nein nein
IO011SW  OG1 MI 64 54 55 49 - - nein nein
IO011SW  OG2 MI 64 54 56 49 - - nein nein
IO012O   EG MI 64 54 52 45 - - nein nein
IO012O   OG1 MI 64 54 52 46 - - nein nein
IO012O   OG2 MI 64 54 53 46 - - nein nein
IO013W   EG W 59 49 50 43 - - nein nein
IO013W   OG1 W 59 49 50 44 - - nein nein
IO014W   EG W 59 49 49 42 - - nein nein
IO014W   OG1 W 59 49 49 43 - - nein nein
IO014W   OG2 W 59 49 49 43 - - nein nein
IO015N   EG W 59 49 48 41 - - nein nein
IO015N   OG1 W 59 49 48 42 - - nein nein
IO016W   EG W 59 49 47 41 - - nein nein
IO016W   OG1 W 59 49 48 41 - - nein nein
IO016W   OG2 W 59 49 48 42 - - nein nein
IO017S   EG W 59 49 48 41 - - nein nein
IO017S   OG1 W 59 49 48 41 - - nein nein
IO017S   OG2 W 59 49 48 42 - - nein nein
IO018W   EG W 59 49 49 42 - - nein nein
IO018W   OG1 W 59 49 49 43 - - nein nein
IO018W   OG2 W 59 49 49 43 - - nein nein
IO019S   EG MI 64 54 52 45 - - nein nein
IO019S   OG1 MI 64 54 52 46 - - nein nein
IO019S   OG2 MI 64 54 52 46 - - nein nein
IO039O   EG MI 64 54 50 44 - - nein nein
IO039O   OG1 MI 64 54 51 45 - - nein nein
IO039O   OG2 MI 64 54 52 45 - - nein nein
IO040O   EG MI 64 54 51 44 - - nein nein
IO040O   OG1 MI 64 54 51 45 - - nein nein
IO040O   OG2 MI 64 54 52 46 - - nein nein
IO054W   EG G 69 59 55 49 - - nein nein
IO054W   OG1 G 69 59 59 52 - - nein nein
IO054W   OG2 G 69 59 64 57 - - nein nein
IO055W   EG G 69 59 56 50 - - nein nein
IO055W   OG1 G 69 59 60 53 - - nein nein
IO055W   OG2 G 69 59 65 59 - - nein nein
IO056W   EG G 69 59 54 47 - - nein nein
IO056W   OG1 G 69 59 55 49 - - nein nein
IO056W   OG2 G 69 59 57 50 - - nein nein
IO057W   EG G 69 59 56 49 - - nein nein
IO057W   OG1 G 69 59 57 51 - - nein nein
IO057W   OG2 G 69 59 60 53 - - nein nein

Tittmoninger Straße 88

Osinger Weg

13Hauspoint 

3Hauspoint 

Hauspoint 11

1

103Tittmoninger Straße

7Hauspoint 

71Teisendorfer Straße

Froschham 65

548/4Froschham

Froschham 548/5

16. BImSchV Überschreitung

Ahornweg 3

24Ahornweg

Ahornweg 19

10Ulmenstraße

Anspruch 
Planfall pass. Schallschutz

ja/nein

Lindenstraße 37

Biburg 1

3

Osinger Weg

Grenzwert der Beurteilungspegel Grenzwert

Osinger Weg

Hasenhaus 3

5
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5.3  Tieferlegung der St 2103 in Folge der Anbindung an die O rtsum gehung Laufen 

Ü berprüfung auf wesentliche Änderung Lärm vorsorge 

Die zur St 2103 nächstgelegenen G ebäude im  Bereich Froschham  und W iedm annsfelden w urden 

zw ischen Bau-km  0+240 bis 0-220 auf „w esentliche Änderung“ eines Verkehrsw eges „Lärm vorsor-

ge“ m it der Prognose-Verkehrsbelastung 2030 untersucht. 

Zukünftige Situation vor Realisierung der Tieferlegung der St 2103 (Prognose-N ullfall) 

Am  zur Staatsstraße nächstgelegenen Im m issionsort in Froschham  (IO -41, Froschham  55) berech-

nen sich vor der Verlegung der Staatsstraße im  Zuge des Anschlusses an die O rtsum gehung Beurtei-

lungspegel von bis zu 48/40 dB(A) tags/nachts. 

Zukünftige Situation nach der Tieferlegung der St 2103 (Prognose-Planfall) 

N ach der Tieferlegung der Staatsstraße im  Bereich Froschham  um  bis zu ca. 3,0 m  und Einbau 
eines lärm m indernden Fahrbahnbelags, verringern sich die Beurteilungspegel um  bis zu 0,9 dB(A) 

tags/nachts (vgl. IO -41, Froschham  55). 

W estlich der O rtsum gehung befindet sich der Laufener O rtsteil Froschham  in einem  Abstand von ca. 

90 m  zur Straßenachse. H ier handelt es sich ausschließlich um  ein Dorf- und M ischgebiete. Die für 

W ohnen im  Außenbereich / M isch- und Dorfgebiete m aßgebenden Lärm vorsorgegrenzw erte be-

tragen 64 dB(A) am  Tag und 54 dB(A) in der N acht. 

 

Folgende Beurteilungspegel berechnen sich an den zur O rtsum gehung Laufen nächstgelegenen 

G ebäuden: 

W estlich der Straßentrasse: 

- O rtsteil Froschham  (vgl. IO -58, Froschham  56), w estl. der Trasse B20, Abstand ca. 35 m  

zur St 2103: 56/48 dB(A) tags/nachts 

- O rtsteil Froschham  (vgl. IO -45, Froschham  39), w estl. der Trasse B20, Abstand ca. 35 m  

zur St 2103: 57/49 dB(A) tags/nachts 

- O rtsteil Froschham  (vgl. IO -50, Froschham  23), w estl. der Trasse B20, Abstand ca. 20 m  

zur St 2103: 60/52 dB(A) tags/nachts 

 

In vorliegendem  Fall sind an den G ebäuden w erden in Froschham  die gesetzlichen Voraussetzun-

gen für die Durchführung von Schallschutzm aßnahm en nicht erfüllt. m aßgebenden Lärm vorsorge-

grenzw erte am  Tag und in der N acht an allen G ebäuden eingehalten. Som it besteht kein Anspruch 

auf Lärm vorsorgem aßnahm en. 
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Die detaillierten Ergebnisse der Einzelpunktberechnungen können nachstehender Tabelle entnom -

m en w erden. 

Tab. 6:  Einzelpunktberechnung Tieferlegung der St 2103 in Folge der Anbindung an die O rtsum gehung 

Laufen 

 

 

 

 

 

 

 

 

B 20 -Ortsumgehung Laufen

Tieferlegung St 2103
Prognose-Null / Prognose 2030

IO-Nr. Geschoß
Flächen-
nutzung Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht

IO058S EG MI 64 54 55 47 - - nein nein
IO058S OG1 MI 64 54 56 48 - - nein nein
IO058S OG2 MI 64 54 56 48 - - nein nein
IO019S EG MI 64 54 49 41 - - nein nein
IO019S OG1 MI 64 54 50 42 - - nein nein
IO019S OG2 MI 64 54 51 43 - - nein nein
IO041S   EG MI 64 54 45 37 - - nein nein
IO041S   OG1 MI 64 54 47 39 - - nein nein
IO041S   OG2 MI 64 54 48 40 - - nein nein
IO042S   EG MI 64 54 47 39 - - nein nein
IO042S   OG1 MI 64 54 48 40 - - nein nein
IO042S   OG2 MI 64 54 49 41 - - nein nein
IO043S   EG MI 64 54 43 35 - - nein nein
IO043S   OG1 MI 64 54 44 36 - - nein nein
IO043S   OG2 MI 64 54 45 37 - - nein nein
IO044S   EG MI 64 54 38 30 - - nein nein
IO044S   OG1 MI 64 54 40 32 - - nein nein
IO044S   OG2 MI 64 54 43 35 - - nein nein
IO045S   EG MI 64 54 54 46 - - nein nein
IO045S   OG1 MI 64 54 56 48 - - nein nein
IO045S   OG2 MI 64 54 57 49 - - nein nein
IO046S   EG MI 64 54 44 36 - - nein nein
IO046S   OG1 MI 64 54 45 37 - - nein nein
IO046S   OG2 MI 64 54 46 38 - - nein nein
IO047S   EG MI 64 54 48 39 - - nein nein
IO047S   OG1 MI 64 54 48 40 - - nein nein
IO047S   OG2 MI 64 54 49 41 - - nein nein
IO048S   EG MI 64 54 56 48 - - nein nein
IO048S   OG1 MI 64 54 57 49 - - nein nein
IO048S   OG2 MI 64 54 57 49 - - nein nein
IO049S   EG MI 64 54 49 40 - - nein nein
IO049S   OG1 MI 64 54 49 41 - - nein nein
IO049S   OG2 MI 64 54 50 42 - - nein nein
IO050S   EG MI 64 54 60 52 - - nein nein
IO050S   OG1 MI 64 54 60 52 - - nein nein
IO050S   OG2 MI 64 54 60 52 - - nein nein
IO051S   EG MI 64 54 48 40 - - nein nein
IO051S   OG1 MI 64 54 49 41 - - nein nein
IO051S   OG2 MI 64 54 50 42 - - nein nein
IO052S   EG MI 64 54 61 53 - - nein nein
IO052S   OG1 MI 64 54 61 53 - - nein nein
IO052S   OG2 MI 64 54 61 53 - - nein nein

Froschham

Froschham

Froschham

Froschham

Froschham

Pegel nach 16. BImSchV

55

65

56

21

27

23

29

33

16. BImSchV Überschreitung

45

Grenzwert der Schallimmissionen Grenzwert

51Froschham

Froschham

Froschham

Anspruch 
Planfall pass. Schallschutz

ja/nein

Froschham

Froschham

41Froschham

39Froschham

43Froschham

53

Froschham

 

B 20 -Ortsumgehung Laufen Pegel nach 16. BImSchV
Tieferlegung St 2103
Prognose-Null / Prognose 2030   Planfall / Nullfall

IO-Nr. Geschoß
Flächen-
nutzung Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht

IO041S   EG MI 46 37 46 38 -0,9 -0,9 nein nein
IO041S   OG1 MI 47 39 48 40 -0,5 -0,6 nein nein
IO041S   OG2 MI 48 40 48 40 -0,5 -0,5 nein nein
IO042S   EG MI 47 39 48 40 -0,6 -0,7 nein nein
IO042S   OG1 MI 49 40 49 41 -0,7 -0,7 nein nein
IO042S   OG2 MI 50 42 50 42 -0,7 -0,7 nein nein
IO043S   EG MI 43 35 43 35 -0,4 -0,4 nein nein
IO043S   OG1 MI 44 36 44 36 -0,4 -0,4 nein nein
IO043S   OG2 MI 45 37 46 38 -0,5 -0,5 nein nein
IO044S   EG MI 38 30 38 30 -0,4 -0,4 nein nein
IO044S   OG1 MI 40 32 40 32 -0,5 -0,6 nein nein
IO044S   OG2 MI 43 35 44 36 -0,5 -0,6 nein nein
IO045S   EG MI 54 46 54 46 -0,1 -0,1 nein nein
IO045S   OG1 MI 56 48 56 48 -0,1 -0,1 nein nein
IO045S   OG2 MI 57 49 57 49 -0,1 -0,2 nein nein
IO046S   EG MI 45 37 45 37 0,0 -0,1 nein nein
IO046S   OG1 MI 45 37 45 37 -0,1 -0,1 nein nein
IO046S   OG2 MI 46 38 46 38 -0,1 -0,1 nein nein
IO047S   EG MI 48 40 48 40 -0,1 -0,1 nein nein
IO047S   OG1 MI 49 40 49 41 -0,1 -0,1 nein nein
IO047S   OG2 MI 49 41 50 42 -0,3 -0,3 nein nein

Anspruch 
Planfall Nullfall pass. Schallschutz

Schallimmissionen Beurteilungspegel Differenz

ja/nein

51Froschham

53Froschham

55Froschham

41Froschham

45Froschham

39Froschham

43Froschham
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5.4  N eubau der O U  Laufen im  Bereich zw ischen der Anbindung St 2103 und N iederheining 

Ü berprüfung auf Lärm vorsorge 

Die nächstgelegenen Anw esen im  Bereich des N eubaus der B 20 O U  Laufen im  Bereich zw ischen 

Bau-km  2+000 (südlich der Anbindung der St 2103) und Bau-km  4+550 (nördlich von N iederhei-

ning) w urden auf „Lärm vorsorge“ m it der Prognose-Verkehrsbelastung 2030 untersucht. 

Beiderseits der O rtsum gehung befinden sich m ehrere Laufener O rtsteile in einem  Abstand von m in-

destens 80 m  zur Straßenachse. H ier handelt es sich, m it Ausnahm e eines W ohngebietes in O ber-

heining, ausschließlich um  Dorf- und M ischgebiete bzw . um  W ohnen im  Außenbereich. Folgende 

Beurteilungspegel berechnen sich an den zur O rtsum gehung Laufen nächstgelegenen G ebäuden: 

W estlich der Straßentrasse:  

- O rtsteil O berheining (vgl. IO -21, O berheining 67), w estlich der Trasse, Abstand ca. 

140 m : 49/42 dB(A) tags/nachts 

- O rtsteil Daring (vgl. IO -26, Daring 23), w estlich der Trasse, Abstand ca. 180 m : 50/43 

dB(A) tags/nachts 

Ö stlich der Straßentrasse: 

- O rtsteil O berhaslach (vgl. IO -22, O berhaslach 7), östlich der Trasse, Abstand ca. 220 m : 

44/37 dB(A) tags/nachts 

- O rtsteil Daring im  Außenbereich (vgl. IO -24, Daring 44), östlich der Trasse, Abstand ca. 

100 m : 55/48 dB(A) tags/nachts 

- O rtsteil Lepperding (vgl. IO -27, Lepperding 34), östlich der Trasse, Abstand ca. 100 m : 

52/45 dB(A) tags/nachts 

- O rtsteil Daxm ühle (vgl. IO -30, Daxm ühle 153), östlich der Trasse, Abstand ca. 80 m , 

57/50 dB(A) tags/nachts. 

Die detaillierten Ergebnisse der Einzelpunktberechnung können nachstehender Tabelle für ausge-

w ählte Im m issionsorte entnom m en w erden.  
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Tab. 7:  N eubau der O U  Laufen im  Bereich zw ischen der Anbindung St 2103 und N iederheining 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es zeigt sich, dass die Lärm vorsorgegrenzw erte der 16. BIm SchV an allen Im m issionsorten beider-

seits der geplanten Trasse deutlich unterschritten w erden. Die Voraussetzungen für Lärm vorsorge-

m aßnahm en sind nicht erfüllt. 

 

5.5  Anschlussbereich der O U  Laufen an die bestehende B 20, Bereich N iederheining 

Ü berprüfung auf wesentliche Änderung Lärm vorsorge 

Die zur B 20 nächstgelegenen G ebäude im  Bereich N iederheining w urden zw ischen Bau-km  

4+550 und km  4+800 auf „w esentliche Änderung“ eines Verkehrsw eges „Lärm vorsorge“ m it der 

Prognose-Verkehrsbelastung 2030 untersucht. 

Zukünftige Situation vor Realisierung der O rtsum gehung (Prognose-N ullfall) 

Aus dem  Straßenverkehr der B 20 berechnen sich in N iederheining vor Realisierung der O rtsum -

gehung am  nächstgelegenen G ebäude (vgl. IO -38, N iederheining 8) im  Prognose-N ullfall Beurtei-

lungspegel von bis zu 61/55 dB(A) tags/nachts. 

 

 

Neubau der B20 bei Laufen Pegel nach 16. BImSchV
Prognose 2030

IO-Nr. Geschoß
Flächen-
nutzung Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht

IO020N   EG MI 64 54 45 38 - - nein nein
IO020N   OG1 MI 64 54 45 38 - - nein nein
IO020N   OG2 MI 64 54 45 39 - - nein nein
IO021O   EG W 59 49 47 41 - - nein nein
IO021O   OG1 W 59 49 49 42 - - nein nein
IO022S   EG MI 64 54 43 37 - - nein nein
IO022S   OG1 MI 64 54 44 37 - - nein nein
IO059O EG MI 64 54 47 40 - - nein nein
IO059O OG1 MI 64 54 47 41 - - nein nein
IO059O OG2 MI 64 54 49 42 - - nein nein
IO060O EG MI 64 54 47 41 - - nein nein
IO060O OG1 MI 64 54 47 41 - - nein nein
IO060O OG2 MI 64 54 48 41 - - nein nein
IO023O   EG MI 64 54 47 41 - - nein nein
IO023O   OG1 MI 64 54 48 41 - - nein nein
IO023O   OG2 MI 64 54 48 41 - - nein nein
IO024W   EG MI 64 54 54 48 - - nein nein
IO024W   OG1 MI 64 54 55 48 - - nein nein
IO025W   EG MI 64 54 55 49 - - nein nein
IO025W   OG1 MI 64 54 56 49 - - nein nein
IO026N   EG MI 64 54 49 43 - - nein nein
IO026N   OG1 MI 64 54 50 43 - - nein nein
IO027W   EG MI 64 54 51 44 - - nein nein
IO027W   OG1 MI 64 54 52 45 - - nein nein
IO028O   EG MI 64 54 45 38 - - nein nein
IO028O   OG1 MI 64 54 46 39 - - nein nein
IO028O   OG2 MI 64 54 47 40 - - nein nein
IO030W   EG MI 64 54 57 50 - - nein nein
IO030W   OG1 MI 64 54 57 50 - - nein nein
IO030W   OG2 MI 64 54 57 50 - - nein nein

Heininger Straße

Heininger Straße 6

4

44Daring

16. BImSchV Überschreitung

Grenzwert der Beurteilungspegel Grenzwert

Oberheining

7Oberhaslach

pass. Schallschutz

ja/nein

Anspruch 

23Daring

67 5

Planfall

Oberheining

52Moosham

20 10

46Daring

153Daxmühle

19Lepperding

34Lepperding
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Zukünftige Situation nach Realisierung der O rtsum gehung (Prognose-Planfall) 

N ach der Realisierung der O rtsum gehung berechnen sich in N iederheining Pegelerhöhungen von 

m axim al 1,9 dB(A) (vgl. IO -32, N iederheining 7). Am  IO -38 (N iederheining 8) errechnen sich 

nach der Realisierung der O rtsum gehung Pegelerhöhungen von ca. 2,2/2,0 dB(A) (tags/nachts) 

auf zukünftige Beurteilungspegel von bis zu 64/57 dB(A) tags/nachts. In vorliegendem  Fall sind an 

den G ebäuden trotz einer prognostizierten G eschw indigkeitserhöhung von 70 km /h auf 100 km /h 

die gesetzlichen Voraussetzungen für die Durchführung von Schallschutzm aßnahm en nicht erfüllt. Es 

tritt keine w esentliche Änderung im  Sinne der 16. BIm SchV auf. 

W estlich der O rtsum gehung befindet sich der Laufener O rtsteil N iederheining in einem  Abstand von 

ca. 45 m  zur Straßenachse. H ier handelt es sich ausschließlich um  ein Dorf- und M ischgebiete. Die 

für W ohnen im  Außenbereich / M isch- und Dorfgebiete m aßgebenden Lärm vorsorgegrenzw erte 

betragen 64 dB(A) am  Tag und 54 dB(A) in der N acht. 

Folgende Beurteilungspegel berechnen sich an den zur O rtsum gehung Laufen nächstgelegenen 

G ebäuden: 

W estlich der Straßentrasse: 

- O rtsteil N iederheining (vgl. IO -38, N iederheining 8), w estlich der Trasse, Abstand ca. 

45 m : 64/57 dB(A) tags/nachts 

- O rtsteil N iederheining (vgl. IO -33, N iederheining 5), w estlich der Trasse, Abstand ca. 

180 m : 60/53 dB(A) tags/nachts 

 

Die detaillierten Ergebnisse der Einzelpunktberechnungen können der nachstehenden Tabelle ent-

nom m en w erden. 
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Tab. 8:  Anschlussbereich der O U  Laufen an die bestehende B 20, Bereich N iederheining 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In vorliegendem  Fall w erden an einem  G ebäude in N iederheining (IO 031 und IO 038; N iederhei-

ning 8) die m aßgebenden Im m issionsgrenzw erte der 16. BIm SchV in der N acht um  bis zu 3 dB(A) 

überschritten. Som it entsteht auf G rundlage der 16. BIm SchV für das Anw esen „ein Anspruch auf 

Schallschutzm aßnahm en. 

Das G ebäude IO -37 (N iederheining 42 ½  ) sow ie das G ebäude IO -29 (M ayerhofen/Sturz 44) 

liegen zw ar außerhalb der Baum aßnahm e. N ach den Regelungen der VLärm SchR 97, Kap. X 

27(1) [7] ist bei der Prüfung der N otw endigkeit von Lärm schutzm aßnahm en im  baulich nicht geän-

derten Bereich nur die Verkehrsbelastung des Bauabschnitts m aßgeblich, nicht jedoch die des bau-

lich nicht geänderten Bereichs. N ach dem  m inisteriellen Schreiben der O bersten Baubehörde vom  

14.10.2014, Az.: IID9-43813-001/07 sind diese Anw esen ebenfalls auf Lärm vorsorge zu über-

prüfen. 

Neubau der B 20 bei Laufen

Prognose 2030

IO-Nr. Geschoß nutzung Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht

IO031O   EG M 64 54 60 53 - - nein nein
IO031O   OG1 M 64 54 61 54 - - nein nein
IO031O   OG2 M 64 54 62 55 - 0,6 nein ja

IO032O   EG M 64 54 55 48 - - nein nein
IO032O   OG1 M 64 54 56 49 - - nein nein
IO032O   OG2 M 64 54 57 50 - - nein nein

IO033O   EG M 64 54 59 52 - - nein nein
IO033O   OG1 M 64 54 59 52 - - nein nein
IO033O   OG2 M 64 54 60 53 - - nein nein

IO034O   EG M 64 54 58 51 - - nein nein
IO034O   OG1 M 64 54 59 52 - - nein nein
IO034O   OG2 M 64 54 59 52 - - nein nein

IO035O   EG M 64 54 60 53 - - nein nein
IO035O   OG1 M 64 54 60 53 - - nein nein
IO035O   OG2 M 64 54 61 54 - - nein nein

IO036O   EG M 64 54 58 51 - - nein nein
IO036O   OG1 M 64 54 59 52 - - nein nein
IO036O   OG2 M 64 54 60 53 - - nein nein

IO038O   EG M 64 54 63 56 - 1,1 nein ja

IO038O   OG1 M 64 54 64 57 - 2,2 nein ja

Anspruch 
pass. SchallschutzÜberschreitung

Pegel nach 16. BImSchV

Grenzwert der Beurteilungspegel
16. BImSchV Planfall

Grenzwert

8Niederheining

Niederheining 4

4a

Niederheining 5

Niederheining 5a

Niederheining

ja/nein

Niederheining 8

Niederheining 7
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Am  IO -37 (N iederheining 42 ½ ) an der B 20 berechnen sich vor der Realisierung der O rtsum ge-

hung Beurteilungspegel von bis zu 56/49 dB(A) tags/nachts im  baulich unveränderten Bereich der 

Trasse. N ach Realisierung der O rtsum gehung Laufen verringern sich die Beurteilungspegel um  bis 

zu 0,5 dB(A) auf Pegel von bis zu 55/48 dB(A) tags/nachts.  

Am  IO -29 (M ayerhofen/Sturz 44) an der B 20 berechnen sich vor der Realisierung der O rtsum ge-

hung Beurteilungspegel von bis zu 52/45 dB(A) tags/nachts im  baulich unveränderten Bereich der 

Trasse. N ach Realisierung der O rtsum gehung Laufen verringern sich die Beurteilungspegel um  bis 

zu 4,0 dB(A) auf Pegel von bis zu 48/42 dB(A) tags/nachts.  

Tab. 9:  Anschlussbereich der O U  Laufen an die bestehende B 20, Bereich N iederheining 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In vorliegendem  Fall sind am  G ebäude die gesetzlichen Voraussetzungen für die Durchführung von 

Schallschutzm aßnahm en nicht erfüllt. 

Es zeigt sich, dass die m aßgebenden Im m issionsgrenzw erte der 16. BIm SchV an dem  Anw esen 

N iederheining 42 ½  in der N acht um  bis zu 3 dB(A) überschritten w erden. Som it entsteht auf 

G rundlage der 16. BIm SchV für das Anw esen „N iederheining 42 ½ “ ein Anspruch auf Schall-

schutzm aßnahm en. 

Neubau der B 20 bei Laufen Pegel nach 16. BImSchV
Prognose 2030

  Planfall / Nullfall

IO-Nr. Geschoß
Flächen-
nutzung Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht

IO029S   EG M 47,5 41,0 51,4 44,1 -4,0 -3,1 nein nein
IO029S   OG1 M 47,7 41,3 51,8 44,4 -4,0 -3,2 nein nein
IO029W   EG M 47,3 40,8 51,0 43,7 -3,8 -2,9 nein nein
IO029W   OG1 M 47,6 41,1 51,4 44,0 -3,8 -3,0 nein nein
IO037N   EG M 53,5 46,8 54,0 47,3 -0,5 -0,5 nein nein
IO037N   OG1 M 54,1 47,3 54,5 47,8 -0,5 -0,5 nein nein
IO037N   OG2 M 54,6 47,9 55,1 48,3 -0,4 -0,4 nein nein

ja/nein

Mayerhofen / Sturz 44

Niederheining 42 1/2

Schallimmissionen Schallimmissionen Differenz Anspruch 
Planfall Nullfall pass. Schallschutz

Neubau der B 20 bei Laufen

Prognose 2030

IO-Nr. Geschoß
Flächen-
nutzung Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht

IO029S   EG M 64 54 48 41 - - nein nein
IO029S   OG1 M 64 54 48 42 - - nein nein
IO029W   EG M 64 54 48 41 - - nein nein
IO029W   OG1 M 64 54 48 42 - - nein nein
IO037N   EG M 64 54 62 55 - 0,6 nein ja

IO037N   OG1 M 64 54 63 56 - 1,7 nein ja

IO037N   OG2 M 64 54 64 57 - 2,1 nein ja

Überschreitung

42 1/2Niederheining

Mayerhofen / Sturz 44

Pegel nach 16. BImSchV

ja/nein

Grenzwert Anspruch 
16. BImSchV Planfall pass. Schallschutz

Grenzwert der Beurteilungspegel
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5.6  Beurteilung 

5.6.1  Ü berprüfung der M aßnahm e auf „wesentlichen Änderung“ 

G em äß den Kriterien der 16. BIm SchV ergibt sich ein Anspruch auf Schallschutzm aßnahm en bei 

Vorliegen einer w esentlichen Ä nderung der Verkehrsw ege. Voraussetzung für das Vorliegen einer 

w esentlichen Änderung ist u.a. ein erheblicher baulicher Eingriff, hier durch die Anbindung der 

O rtsum gehung Laufen und den dazu erforderlichen Bau einer Anschlussstelle nebst der Fahr-

bahnverschw enkungen der St 2103 im  Bereich Froschham . 

Eine Änderung ist w esentlich, w enn der Beurteilungspegel 

- um  m indestens 3 dB(A) erhöht w ird, 

- oder auf m indestens 70 dB(A) tags oder m indestens 60 dB(A) nachts erhöht w ird, 

- von m indestens 70 dB(A) tags oder m indestens 60 dB(A) nachts durch den baulichen Ein-

griff erhöht w ird (gilt nicht in G ew erbegebieten). 

In vorliegendem  Fall sind an den G ebäuden im  Um feld der Baum aßnahm e die gesetzlichen Vo-

raussetzungen für die Durchführung von Schallschutzm aßnahm en nicht erfüllt. Lärm schutzm aßnah-

m en durch den Baulastträger sind nicht erforderlich. 

Bei vorliegender N eubaum aßnahm e handelt es sich nach der 16. BIm SchV §1, Absatz 1 [5], um  

den Bau einer öffentlichen Straße. Aus diesem  G rund sind die Im m issionsgrenzw erte nach § 2 der 

16. BIm SchV, w ie sie in Kap. 3 aufgeführt sind, zur Beurteilung der Schallim m issionen aus dem  Bau 

von öffentlichen Straßen m aßgeblich. Die Berechnungen m it dem  prognostizierten Verkehrsauf-

kom m en zeigen, dass diese G renzw erte im  U ntersuchungsbereich zu Beginn sow ie am  Ende der 

Baustrecke an insgesam t vier schutzbedürftigen G ebäuden überschritten w erden. Durch den N eu-

bau entsteht som it ein Anspruch auf Lärm vorsorge, d.h. Schallschutzm aßnahm en w erden erforder-

lich. Eine Auflistung der betroffenen G ebäude ist in Beilage 3 dargestellt. 

5.6.2  Ü berprüfung der M aßnahm e auf Lärm vorsorge 

Es zeigt sich, dass die Lärm vorsorgegrenzw erte der 16. BIm SchV an allen schutzbedürftigen G e-

bäuden beiderseits der geplanten Trasse z.T. deutlich unterschritten w erden. Es besteht von daher 

kein Anspruch auf Schallschutzm aßnahm en. 

Lärm vorsorgem aßnahm en durch den Straßenbaulastträger sind nicht erforderlich. 
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5.7  Abw ägung der Schallschutzm aßnahm en und Lösungsvorschlag 

N ach den Vorgaben der §§ 41, 43 Absatz 1 Satz 1 N r. 1 BIm SchG  [8] i.V.m . § 2 Absatz 1 der 

16. BIm SchV [5] ist beim  Bau oder bei der w esentlichen Änderung von Verkehrsw egen grundsätz-

lich sicherzustellen, dass die Beurteilungspegel die dort genannten Im m issionsgrenzw erte nicht 

überschreiten. Dies gilt jedoch nicht, w enn die Kosten der Schutzm aßnahm e außer Verhältnis zu 

dem  angestrebten Schutzzw eck stehen. Eine gesetzliche Regelung, unter w elchen Voraussetzungen 

eine Schutzm aßnahm e nicht m ehr verhältnism äßig ist, existiert jedoch nicht. Betroffene haben prin-

zipiell einen Anspruch auf die Einhaltung der G renzw erte nach § 2 Absatz 1 der 16. BIm SchV 

durch aktive Lärm schutzm aßnahm en (sog. „Vollschutz") am  Tag und in der N acht, von dem  aber 

nach M aßgabe des § 41 Absatz 2 BIm SchG  [8] Abstriche m öglich sind. Im  Rahm en der durch die 

Planfeststellungsbehörde durchzuführenden planerischen Abw ägung ist die Ausw ahl zw ischen ver-

schiedenen in Betracht kom m enden Schallschutzm aßnahm en zu treffen. Jedoch besteht dieser Ab-

w ägungsspielraum  nur in den durch § 41 Absatz 2 BIm SchG  gezogenen G renzen, d.h. die Aus-

w ahlentscheidung hat sich an dem  grundsätzlichen Vorrang aktiven Schallschutzes vor M aßnah-

m en des passiven Schallschutzes zu orientieren. Dabei ist zu beachten, dass passive Schallschutz-

m aßnahm en keine Schutzm aßnahm en im  Sinne von § 41 BIm SchG  darstellen, sondern nach § 42 

BIm SchG  ein technisch-realer Entschädigungsanspruch auf Erstattung der erbrachten Aufw endun-

gen besteht. 

5.7.1  Anschlussbereich der O U  Laufen an die bestehende B 20, Bereich Letten 

Im  Anschlussbereich der O U  Laufen im  Bereich Letten berechnen sich Ü berschreitungen des Im m is-

sionsgrenzw erts der 16. BIm SchV tags (hier: 64 dB(A)) an fünf W ohneinheiten an den Anw esen 

Letten 5, 7, 9, 10 und 12 sow ie Ü berschreitungen des m aßgebenden Im m issionsgrenzw erts nachts 

(hier: 54 dB(A)) an sechs W ohneinheiten an den Anw esen Letten 5, 6, 7, 9, 10 und 12. Som it lie-

gen insgesam t 11 zu lösende Schutzfälle vor. 

U m  die Im m issionsgrenzw erte der 16. BIm SchV an allen G ebäuden und in allen G eschossen der 

Bebauung tags und nachts einhalten zu können, d.h. einen sog. Vollschutz zu erzielen, w ürden 

folgende Schallschutzm aßnahm en erforderlich w erden: 

Beginnend ab Bau-km  0+000: 

- Errichtung einer Lärm schutzw and nördlich der B20 auf einer Länge von ca. 170 m  m it einer 

H öhe von 6,0 m  ü. FO K 

- Errichtung einer Lärm schutzw and südlich der B20 auf einer Länge von ca. 180 m  m it einer 

H öhe von 5,0 m  ü. FO K 

- Lärm m indernder Belag m it D
StrO
 = - 2 dB(A) für den N eubau der O rtsum gehung 
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Aus den genannten Schallschutzm aßnahm en ergeben sich geschätzte Kosten für den aktiven 

Schallschutz in H öhe von ca. � 360.000,-- für die Anw esen nördlich der B 20 sow ie ca. 

€  315.000,-- für die Anw esen südlich der B 20. Die Kosten je gelösten Schutzfall (hier 11 Schutzfäl-

le) berechnen sich zu rund € 72.000,-- für die Anw esen nördlich der B 20 bzw . � 52.500,-- für die 

Anw esen südlich der B 20. 

Da alle schutzbedürftigen G ebäuden in einem  Abstand von ca. 10 m  an der Fahrbahnachse der 

B20 liegen und durch Einfahrten m it selbiger verbunden sind, ist unabhängig von der oben darge-

stellten Prüfung der Verhältnism äßigkeit die Errichtung einer 5m  bzw . 6m  hohen Lärm schutzw and 

aufgrund der Erschließung der Anw esen nicht m öglich. Infolgedessen entsteht aufgrund des N eu-

baus der B20 für die Anw esen dem  G runde nach ein Anspruch auf passiven Schallschutz. 

5.7.2  Anschlussbereich der O U  Laufen an die bestehende B 20, Bereich N iederheining 

Im  Anschlussbereich der O U  Laufen im  Bereich N iederheining berechnen sich Ü berschreitungen 

des m aßgebenden Im m issionsgrenzw erts der 16. BIm SchV nachts (hier: 54 dB(A)) an drei 

W ohneinheiten an den Anw esen N iederheining 8 (zw ei W ohneinheiten) bzw . N iederheining 42 ½  

(eine W ohneinheit). Som it liegen insgesam t 3 Schutzfälle vor. 

U m  die Im m issionsgrenzw erte der 16. BIm SchV an allen G ebäuden und in allen G eschoßen der 

W ohnbebauung nachts einhalten zu können, d.h. einen sog. Vollschutz zu erzielen, w ürden folgen-

de Schallschutzm aßnahm en erforderlich w erden: 

Beginnend ab Bau-km  4+608 für das Anw esen N iederheining 8: 

- Errichtung einer Lärm schutzw and w estlich der B20 am  Anw esen N iederheining 8 (IO -31 

und IO -38) auf einer Länge von ca. 55 m  m it einer H öhe von 3,8 m  ü. FO K 

- Lärm m indernder Belag m it D
StrO
 = - 2 dB(A) für den N eubau der O rtsum gehung 

Beginnend ab Straßenüberführung für das Anw esen N iederheining 42 ½ : 

- Errichtung einer Lärm schutzw and w estlich der B20 am  Anw esen N iederheining 42 ½      

(IO -37) auf einer Länge von ca. 50 m  m it einer H öhe von 2,5 m  ü. FO K 

- Lärm m indernder Belag m it D
StrO
 = - 2 dB(A) für den N eubau der O rtsum gehung 

Aus den genannten Schallschutzm aßnahm en ergeben sich geschätzte Kosten für den aktiven 

Schallschutz in H öhe von ca. � 75.000,-- für das Anw esen N iederheining 8 (IO -31 und IO -38). Die 

Kosten je gelösten Schutzfall (hier 2 Schutzfälle) berechnen sich zu rund � 37.500,-- für das Anw e-

sen N iederheining 8. Infolgedessen entsteht aufgrund des N eubaus der B20 für das Anw esen 

„N iederheining 8“ ein Anspruch auf U m setzung der untersuchten Schallschutzm aßnahm en. 

U nter Berücksichtigung der vorgesehenen Schallschutzm aßnahm en ergeben sich für das Anw esen 

„N iederheining 8“ Beurteilungspegel bis zu 61/54 dB(A) Tag/N acht. Die heranzuziehenden Im -

m issionsgrenzw erte der 16. BIm SchV w erden som it eingehalten. 
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Für das Anw esen N iederheining 42 ½  ergeben sich geschätzte Kosten für die Lärm schutzw and in 

H öhe von ca. � 37.500,--. Da die Lärm schutzw and auf dem  vorhandenen Brückenbauw erk enden 

w ürde, w äre zudem  eine Erneuerung der Brücke m it dem  statischen Lastfall einer Schallschutzw and 

erforderlich. Die von Seiten der Tragw erksplanung geschätzten Kosten liegen hierfür bei ca. 

€  500.000,--. Dam it ergeben sich für die Lösung des Schutzfalles N iederheining 42 ½  G esam tkos-

ten in H öhe von ca. €537.500,--. Da diese Kosten außer Verhältnis zu dem  erzielten Schutzzw eck 

stehen, ergibt sich für das Anw esen N iederheining 42 ½  ein Anspruch auf passiven Schallschutz 

dem  G runde nach. 

6.  A usw irkungen der O rtsum gehung Laufen auf den innerörtlichen Verkehr  

Durch den Bau der O rtsum gehung Laufen kom m t es zu einer erheblichen Verringerung des innerört-

lichen Verkehrs im  Stadtgebiet von Laufen. 

N achstehende Tabelle 10 gibt die zukünftig prognostizierten Verkehrsm engen für die bestehende 

innerörtliche Streckenführung der B 20 alt w ieder. Im  Stadtgebiet w urde für alle Straßen aufgrund 

der zulässigen H öchstgeschw indigkeit von kleiner 60 km /h nach RLS-90 als Straßenoberfläche ein 

Korrekturfaktor von D
StrO
 = 0 dB(A), angesetzt. 

 

Tab. 10: DTV [Kfz/24h], Verkehrsstärke M  (Tag/N acht), Anteil des G üterverkehrs p [% ], G eschw indigkeit v 

[km /h] und Em issionspegel Lm ,E (Tag/N acht) [dB(A)] , Prognose Planfall 2030 m it O rtsum gehung 

lfd. 

N r. 

Lastfall 

Prognose 

Planfall 

Streckenab-

schnitt 

DTV 

[Kfz/24h] 

M
T
      

Tag 

[Kfz/h] 

M
N
 

N acht 

[Kfz/h] 

Lkw -Anteil      

p [% ] 

tags/nachts 

v [km /h] 

Pkw /Lkw  

L
m ,E
 Tag 

dB(A) 

L
m ,E
 

N acht 

dB(A) 

D
StrO  

7 B 20 H asenhaus - 

Lagerhaus-

straße 

3.783 208 36 6,4/8,7 50/50 57,7 50,9 0 

8 B 20 Lagerhaus-

straße - 

Bahnhof-

straße 

3.533 194 34 6,4/8,7 50/50 57,4 50,7 0 

9 B 20 Bahn-

hofstrasse – 

Teisendorfer 

Straße 

(St2103) 

3.853 212 37 6,4/8,7 50/50 57,8 51,0 0 

10 B 20 Teisendorfer 

Straße 

(St2103) – 

Brückenstra-

ße (B 156A) 

7.963 438 76 6,4/8,7 50/50 60,9 54,2 0 

11 B 20 Brückenstra-

ße - (B 

156A) – 

M ayerhofen 

7.862 430 76 6,9/10,8 50/50 61,1 54,8 0 

12 B 20 M ayerhofen 

– N ieder-

heining 

7.862 430 76 6,9/10,8 70/70 61,2 54,9 -2 
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Die einzelnen betrachteten Straßenabschnitte (lfd. N r. 7 bis 12) sind zusätzlich in der Beilage 2 

gekennzeichnet. 

Im  Vergleich zu den W erten aus der Tabelle 1 unter Kapitel 4 lässt sich erkennen, dass im  innerört-

lichen Bereich der B 20 eine Entlastung des Verkehrs von überw iegend m ehr als 50 %  auftreten 
w ird, d.h. sich die Zahl der Fahrzeuge in der Stadt m ehr als halbieren w ird.  

N achstehende Tabelle 11 zeigt die von den betrachteten Straßenabschnitten ausgehenden Schal-

lem issionen für die Planfälle ohne und m it O rtsum gehung Laufen im  Prognosejahr 2030 sow ie de-

ren Differenz.  

 

Tab. 11: Entlastungsw irkung der O rtsum gehung Laufen - Differenz der Schallem issionen zw ischen Prog-

nose N ullfall und der Prognose Planfall 2030  

Lastfall Prog-

nose-N ullfall 

2030 

Streckenabschnitt 

 

L
m ,E
 Tag 

dB(A) 

ProN  

L
m ,E
 

N acht 

dB(A) 

ProN  

L
m ,E
 Tag 

dB(A) 

ProP 

L
m ,E
 

N acht 

dB(A) 

ProP 

Diff.   

Tag 

dB(A) 

Diff. 

N acht 

dB(A) 

B 20 H asenhaus - Lagerhausstraße 62,2 55,4 57,7 50,9 -4,5 -4,5 

B 20 Lagerhausstraße - Bahnhofstraße 62,7 56,1 57,4 50,7 -5,3 -5,4 

B 20 Bahnhofstrasse – Teisendorfer 

Straße (St2103) 

62,7 56,1 57,8 51,0 -4,9 -5,1 

B 20 Teisendorfer Straße (St2103) – 

Brückenstraße (B 156A) 

63,6 56,9 60,9 54,2 -2,7 -2,7 

B 20 Brückenstraße - (B 156A) - M a-

yerhofen 

64,2 57,5 61,1 54,8 -3,1 -2,7 

B 20 M ayerhofen - N iederheining 
64,3 57,6 61,2 54,9 -3,1 -2,7 

 

Dem nach ergeben sich im  innerstädtischen Bereich von Laufen nach Realisierung der O rtsum ge-

hung Pegelm inderungen um  bis zu 6 dB(A) am  Tag und in der N acht. 



M öhler + Partner Ingenieure AG  Bericht 300-4327 Seite 31 von 27 32 

 

 

 

Dieses G utachten um fasst 27 32 Seiten und 2 3 Beilagen. Die dazugehörigen Planunterlagen fin-

den sich in U nterlage 17. 

Die auszugsw eise Vervielfältigung des G utachtens ist nur m it Zustim m ung der M öhler + Partner 

Ingenieure AG  gestattet. 

 

Augsburg, den 15.05.2014 

 

M öhler + Partner 

Ingenieure AG  

 

 

ppa. Dipl.-Ing. M anfred Liepert i.A. B. Eng. M arcus Zipfel 

 

Als Q ualitätsprüfer: 

 

 

St. gepr. Techniker M anfred Schneider 
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7.  Beilagen 

 

Beilage 1: Kennzeichnung der untersuchten Straßenabschnitte, Verkehrsuntersuchung 

B 20 O rtsum fahrung Laufen, BVR, Prognose-N ullfall 2030 

Beilage 2: Kennzeichnung der untersuchten Straßenabschnitte, Verkehrsuntersuchung 

B 20 O rtsum fahrung Laufen, BVR, Prognose-Planfall 2030 

Beilage 3: Liste der Im m issionsortbezeichnungen und Straßennam en m it Anspruch auf 

Lärm schutz 

Beilage 4.1 – 4.6: Dokum entation zur Q ualitätssicherung von Softw are zur G eräuschim m issi-

onsberechnung nach DIN  45 687 
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Beilage 1: Kennzeichnung der untersuchten Straßenabschnitte, Verkehrsuntersuchung B 20 

O rtsum fahrung Laufen, BVR, Prognose-N ullfall 2030 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Prognose-N ullfall 2030 
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Beilage 2: Kennzeichnung der untersuchten Straßenabschnitte, Verkehrsuntersuchung B 20 

O rtsum fahrung Laufen, BVR, Prognose-Planfall  2030 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Prognose-Planfall 2030 
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Beilage 3: Liste der Im m issionsortbezeichnungen und Straßennam en m it Anspruch auf Lärm schutz 

 

Im m issionsort Straße und H ausnum m er

IO -001 Letten 12

IO -002 Letten 10

IO -003 Letten 6

IO -004 Letten 9

IO -005 Letten 7

IO -031 N iederheining 8

IO -038 N iederheining 8

IO -037 N iederheining 42 ½

IO -053 Letten 5
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Beilage 4.1 – 4.6 Dokum entation zur Q ualitätssicherung von Softw are zur G eräuschim m issionsberech-

nung nach DIN  45 687 
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